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Oberlinger durch

Egon Schmitz übernimmt Betr ieb in Arnum

Kauf gestärkt

WINDESHEIM.  Egon
Schmitz, der die vor gut ei-
nem Jahr in die Insolvenz
gegangene Windesheimer
Orgelbauwerkstatt Gebni-
der Oberlinger kaufte, hat
nun das niedersächsische
Orgelbauunternehmen
Emil Hammer (früher Furt-
wängler & Hammer) erwor-
ben. Der Betrieb sitzt in Ar-
num bei Hannover. Beide
Unternehmen wurden zur
,, Orgelbaugesellschaf t Rei-
chenstein" vereint; be-
nannt nach einer Burg am
Rhein, die Schmitz eben-
f ails besrtzt,

,,Die Tradition beider
Firmen, Hammer kann auf
165 Jahre und Oberlinger
auf I25 Jahre zuruckbli-
cken, bleibt durch die Auf-
nahme der Ursprungsna-
men im neuen Firmenlogo
gewahrt", erklärte Ge-
schäftsführer Stephan
Kirschhoch,

Beide haben schon über
4000 Orgeln im In- und Aus-
Iand gebaut - in den USA
und China ebenso wie in
Nigeria, Korea, Russland,
Skandinavien und Polen.
Die Übernahme begründen
Kirschhoch und Marke-
tingchef Jens Burmeister
mit der ,,Anpassung an die
wirtschaftliche Entwick-
Iung, der Stärkung der Fi-
nanzkraft, der überregiona-
len Präsenz und dem Know-
How-Austausch"

Zudem sollen die Kapazi-
täten durch gemeinsame
Investitionen und, die ar-
beitsteilige Fertigung aus-
gelastet werden, Kirsch-
hoch teilte mit, dass die Zen-

trale unverändert in Win-
desheimbleibe.

In Arnum wird die ehe-
malige Hammer-Werkstatt
a ls, ,Orgelbaugesel lschaft
Reichenstein Nord" wei-
tergeführt. Gesamtge-
schäftsführer sind Mehr-
heitseigner Egon Schmitz
(Esch-Gruppe) und Ober-
lingers einstiger und heuti-
ger Orgelbaumerster Ste-
phan Kirschhoch, Insge-
samt beschäftigt das Unter-
nehmen letzI 25 Nlitarbei-
ter, davon 20 in Windes-
heim. ,,Damit gehört die
neue Orqeibauqeseilschaft
Reichenstern zu den grof i -
ten Unternehmen ihrer Art
in Deutschland",  sagt Jens
Burmeister.

FurEgon Schmrtz ist  k lar :
Nun werde die Geschaftstä-
tigkeit auf rveitere Regio-
nen, bevorzugt auf die neu-
en Bundesländer, ausge-
dehnt. Bei den Neuentwick-
lungen will man sich vor al-
lem auf die kostengünstige-
re Kompaktorgel konzen-
trieren. Im Ausland wird
gemeinsamgeworben,

Bei Burg Reichenstein
handelt es sich um die aus
dem 13. Jahrhundert stam-
mende Anlage bei
Trechtingshausen.

Seit wenigen Wochen
laufen auf der Burg Konzer-
te des früheren Musikhau-
ses Oberlinger, Laut
Kirschhoch wird die 1000
Quadratmeter große Fläche
des leerstehenden Musik-
hauses schon bald ein Un-
ternehmen beherbergen,
das sich mit regenerativer
Energiebeschäftigt. (nn)


